
 
                         Enttäuschend das Auftreten des FSV               

      FC Halle Neustadt -  FSV 67 Halle       13 : 0  (5:0)                
              Stadtliga E-Jugend Samstag, 12.11.2022 Hinrunde, Kunstrasenplatz, herbstlich mild, Sonne und ca. 16°C,  

    

Für das Auftreten der FSV-E-Jugendmannschaft mußte man 
sich am heutigen Tag schämen. Kein Kampfgeist und kein Wille 
war in der Mannschaft zu sehen. Wenigstens gegen die Niederlage 
stemmen - nichts geschah..  
Auf dem Spielfeld befanden sich nur Einzelspieler. Jeder Spieler 
auf dem Feld, meinte besser zu sein und „schob“ die Verantwortung 
dem „Anderen“ zu. Liam wurde vom Trainer, wegen seines Einsat-
zes und Fleißes in Training und Wettkampf, zum Mannschaftska-
pitän bestimmt. Leider zeigte er nicht die Vorbildfunktion, die von 
einem MK erwartet wird. Beim Dribbling, aus der Abwehr heraus, 
blieb er im Mittelfeld am Gegner hängen. Anstatt schnell wieder zu-
rückzulaufen, lief er provokant langsam. Das lässt sich kein Trainer 
der Welt gefallen !! So auch ich nicht. Deshalb wurde Liam in der 2. 
HZ ausgewechselt.  
Zu viele Spieler (Hamza, Ahmed II., Fisnik, Ghaleb) hatten große 
Probleme am und mit dem Ball etwas anzufangen. Insbesondere 
wenn der Gegner Angriff. Schiar agierte im Mittelfeld. Seine Abläufe 
im Kopf sowie sein anschließendes Handeln, gehen viel zu 
langsam. Ehe er reagiert und sich umsieht, ist der Ball bereits weg. 
Sein Deckungsverhalten ist ganz schwach entwickelt. Im Torraum 
kann sein direkter Gegenspieler, in Schiars Rücken stehend (!!), ein 
Tor erzielen. Der einzige Spieler der gekämpft hat „wie ein Löwe“, 
war unser Torwart. Wenn Ahmed nicht mit so einem Eifer, 
Kampfgeist und Willen agiert hätte, wäre die Niederlage viel, viel 
höher ausgefallen.  
Die Gastgeber vergaben in der 1. Halbzeit bereits sehr viele Tor-
möglichkeiten oder scheiterten am überragend haltenden Ahmed. 
Unverständlich das Verhalten der FSV-Spieler auf dem Platz. Der 
Gegner war am Ball. Kein Spieler suchte sich (s)einen Gegenspie-
ler. Erst nach dem Hinweis des Trainers von außen, kam Bewe-
gung auf dem Platz. Doch alles lief viel zu passiv ab. Teilweise 
„trabbten“ die FSV-Spieler zum Gegenspieler, statt eine Rakete zu 
zünden und blitzschnell zu agieren. Der Gegner war dahingehend 
viel wirkungsvoller. Der Trainer verriet mir nach dem Spiel, daß  
 

jeder Spieler, der sich nicht sofort einen Gegenspieler sucht, im 
Training, sage und schreibe, 10 Runden um den Sportplatz lau-
fen muß. Da wird sich jeder Spieler genau überlegen, ob er 30m 
im Sprint oder 4.000m im Dauerlauf zurücklegt. 
 
 
Aufstellung:        

   Ahmed Anjumaa 
      
   Jermaine                            Liam                     Fisnik   
                  Elias                            Schiar      
  
                     Ghaleb                                  Finley  
…………………………………………………………………… 
Ergänzungsspieler: Hamza, Ahmed II. 
Entschuldigt: Ali (Fouzan) krank 
   
Bilanz:  Der Trainer hatte angenommen, die Spieler wären in der 
fußballerischen Entwicklung weiter.  
Beherrschung des Balles fängt beim Jonglieren an, setzt sich fort 
bei der Ballannahme (unter jeder Situation) sowie dem präzisen 
Zuspiel (u.a. mit der Innenseite, links wie rechts). Der Gegner war 
uns in allen fußballerischen Belangen haushoch überlegen !!! Das 
muss alle FSV-Spieler zum Nachdenken veranlassen. 
Dieses „Nachdenken“ muß der Trainer, ab Dienstag, beim Trai-
ning sehen. 
Anmerkung: Die Bemühungen des Trainers im Training, u.a. 
Trainingswoche in den Herbstferien; warmen Tee in der HZ des 
Wettkampfes; alles wird von den Spielern kaum mit Leistung, 
wenigsten kämpferisch, zurückgegeben.  


